
Polizeimeldung: 058/2026
Burg, den 04.03.2026

Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen Polizeirevier Jerichower Land

Berichtszeitraum 03.03.-04.03.2026

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Tankbetrug" "Diebstahl von Baustelle"

Tankbetrug

Landkreis Jerichower Land, 02.03.2026

Am 02.03.2026 ereignete sich der letzte polizeilich bekanntgewordene Tankbetrug im Landkreises Jerichower Land. Das
bewusste Tanken ohne Bezahlung oder mit vorgetäuschter Zahlungsabsicht wird als Tankbetrug bezeichnet.

Insbesondere im Hinblick auf aktuell steigende Preise an den Zapfsäulen der Tankstellen, ergeht hier der Hinweis der Polizei,
dass es sich beim Tankbetrug um kein Kavaliersdelikt handelt. Straftaten in diesem Zusammenhang werden mit
Freiheitsstrafen von einem Jahr bis zu zehn Jahren, in minder schweren Fällen mit Freiheitsstrafe von sechs Monaten bis zu
fünf Jahren wird bestraft.

Durch geschädigte Tankstellenpächter wird jedoch hin und wieder berichtet, dass sich vermeintliche Täter im Nachhinein als
„Schussel“ herausstellen und das Bezahlen tatsächlich schlicht vergessen wurde. Um eine Anzeige zu verhindern, sollte die
Person sofort bei Bemerken des Versäumnisses, die entsprechende Tankstelle in Kenntnis setzen und die offene Rechnung
schnellstmöglich begleichen.

 

Diebstahl von Baustelle

Burg, Tieferwisch, 03.03.2026, 16:30 Uhr bis 04.03.2026, 07:30 Uhr

Im o.g. Zeitraum ereignete sich ein Diebstahl einer Baggerschaufel sowie einer sog. Palettengabel. Diese schweren
Gegenstände wurden auf der Baustelle hinterlassen und als die Mitarbeiter am heutigen Tage zur Baustelle zurückkehrten,
mussten sie feststellen, dass sie nicht mehr am Ablageort zu finden waren. Vor Ort wurden Spurensicherungsmaßnahmen
durchgeführt, bislang liegen jedoch keine Informationen zur unbekannten Täterschaft vor. Durch den Diebstahl ist der
Baufirma ein Schaden im Mittleren bis oberen vierstelligen Bereich entstanden.



Die Polizei bittet Zeugen, welche sachdienliche Hinweise geben können, sich unter der Rufnummer 03921 920 0 oder unter
levd.prev-jl@polizei.sachsen-anhal.de im Polizeirevier Jerichower Land zu melden.
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